
Wie kann Ökumene gelingen und welche Voraussetzungen müssen hierfür 
erfüllt sein? Silke Dangel geht dieser Frage anhand des Spannungs-
verhältnisses von Identität und Differenz in interkonfessionellen Dialogen 
der Gegenwart nach. Dabei zeigt sie, dass gelingende Ökumene auf einen 
dynamisierten Identitätsbegriff angewiesen ist. Konfessionelle Identität 
aktualisiert und modifiziert sich im ökumenischen Prozess selber. 


